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Ar . m . Karlsruhe, Donnerstag , den 16. Dezember iooo. 20. jahrg.

Kedaktisn «. Expedits« :
Luisenstraße Nr. 24.

Karlsruhe .
Telephon 1S8 .

Druck und Verlag :
Buchdruckerei Geck & Cie»

Karlsruhe .
Geschäftszeit ?- '/,? Uhr.

tromrctritiffiii für Aas worktütiae Volk Vaöens

mehr .
■ seit W *

nnend wit
its Uetze»

Zweites Blatt .
n«r Oer Partei.

Weingarten . 13. Dez. Die gestrige Versammlung , in der
Atchtsanwalt Gen . Mar um über „Die Ursachen der Ber --'
^rechen

" sprach , erfreute sich eines guten Besuchs . Die sehr
Erreichen Ausführungen des Vortragenden fanden lebhafte

^ Zustimmung . Hoffentlich hat derselbe seine Wirkung auch da.
h, daß es die Parteigenossen anspornt , für die Gewinnung

•'Mit Parteimitgliedern und Volksfreundabonnenten tätig
; au fein .

JShlingen , 13. Dez. Die Volksversammlung, in der Gcrrosse
Kueber - Söllingen am letzten Sonntag referierte , hatte nicht

, -en erhofften Besuch aufzuweisen . Es waren zirka 80 Personen
airwesend , was aber im Verhältnis zur hiesigen Arbeiterschaft
und den abgegebenen Stimmen zu wenig ist . Die Arbeiterschaft
Dt, wie es scheint , schon wieder vergessen , wie unsere Gegner
im letzten Wahlkampf gegen uns aufmarschiertcn.

Genosse Hueber sprach über das Thema : „Was lehren uns
Die verflossenen Landtagswahlen ? " Er verstand es meisterhaft,
«e Zuhörer zir fesseln . Am Schlüsse seines Vortrages legte
Redner den Anwesenden den Wert der gewerkschaftlichen Or¬
ganisation , die ja sozusagen eine Versicherung ist, bei der aber
selbstverständlich das Mitgliedsbuch der Partei nicht fehlen darf ,
ßns Herz und betonte noch den großen Wert
ier Parteipresse . Drei neue Abonnenten wurden alsdann
gewonnen. Wir haben hier nunmehr 130 Volksfrcundlescr,
was aber bei zirka 300 Arbeitern immer noch viel zu wenig ist.
Äit der Wahl Ijabeii wir um zirka 20 Abonnenten zuge-
iiommen . Wenn die Genoffen ihre Pflicht erfüllen , dann wird
,\ t Abonnentcnstand hier einmal wie er sein soll . Wenn z. B.
bis zum Januar jeder Leser nur einen Abonnenten gewinnen
vürdc , hätten wir 260 und so viel sollten wir hier unbedingt
.laben . Also , Genossen , auf an die Arbeit !

Nieder- Schwörstadt, 14 . Dez . Der sozialdemokratische Wahl¬
frei » Bad . Rheinfelden hielt anr Sonntag , 12. Dez., nachm .

Uhr, eine öffentliche Persammlung ab , in der Genosse V i e r-
iinger von Rheinfelden das Thema : „Die sozialdemokratische
tzartei und ihr Programm " behandelte. Leider war die Ver¬
sammlung infolge anderweitiger Veranstaltungen und eifriger
tfegenagitation des Ortspsarrers schwach besucht. In 1 '/- -
iiindigem Referat erläuterte Genosse Vierlinger den auf-
merksam zuhorcheuden- Anwesenden in leichtfatzlicher Weise die
Ziele der Sozialdemokratie und forderte am Schluffe die An¬
wesenden auf , sich der Sozialdemokratie anzuschließen. In der
darauffolgenden Diskussion wurde tue Gründung eines Wahl-
sereins für Ober - und Niederschwörstadt beschloffen und mit
den Vorarbeiten Genoffe Dorn er in Nicderschwörstadt be¬
traut.

Schutterwald , 14 . Dez . Die Mitglieder des Wahlvereins
werden darauf aufmerksam gemacht , daß am nächsten Sonntag ,
nachmittags 3 Uhr, in der „ Krone" Versammlung stattfindet .
Äandtagsabgeordneter Gen . Man sch - Offenburg wird einen
Par trag über „Landtägliches" halten . Vollzähliges Erscheinen
sämtlicher Mitglieder wird erwartet und werden dieselben er¬
sucht , ihre Mitgliedsbücher mitznbringen . Volksfreundlescr
und Anhänger unserer Sache sind ebenfalls cingeladcn.

Hüfingen, 14 . Dez. Am Sonntag , 10 . Dezember, abends
s Uhr beginnend, findet im Gasthaus zum „Bären " hier unsere
Weihnachtsfeier , verbunden mit dem 1 . Stiftungsfest ,
statt. Zu dieser Feier laden wir alle Genossen und Volksfreund-
leser sowie Freunde unserer Sache freundlichst ein. Zur Auf-
Mhrung konnnt ein sehr gediegenes Programm . Wir hoffen,
raß sich die Genossen recht zahlreich beteiligen

0ewerk$cl)aftlicl>e$.
Zum Maurerstreik in Winterthur . Der schon des öfteren

erwähnte Streik der Maurer und Handlanger in Winter¬
thur , der bereits über sechs Monate dauert , soll allem An¬
schein nach die Ursache zu einem, sich über das ganze Land er¬
streckenden Kampfe werden . Die Baumeister , nicht mehr in der
Lage, den Kampf von sich aus zu führen , oder besser , durch
die ihnen zu Gebote stehenden Mittel abzuwürgen, wandten
sich an den Gesamtverband der schweizerischen Unternehmer.
In einer von zirka 500 Unternehmern besuchten außerordent¬
licher Generalversammlung wurde beschlossen, daß die Gesamt¬
organisation der schweizerischen Unternehmer dem Winterthurer
Maurerstreik durch alle geeignet erscheinenden Mittel ein Ende
bereiten soll. Das heißt mit anderen Worten : Arbeiter an¬
derer Berufe , die mit dem Streik in gar keiner Verbindung
stehen , sollen eventuell ausgesperrt werden. Die schweizerische
Arbeiterschaft hat demzufolge den Kampf der Winterthurkr
Maurer zu den ihrigen gemacht und ist entschlossen, den Fehde¬
handschuh aufzunehmen , den man ihr vorwirft .

Ihr Gebühren ist den Unternehmern im Augeitblick doch
etwas zu wagehalsig, denn bis zum Augenblick haben die Herren
ihre Drohungen noch nicht wahr gemacht , sondern die Bau¬
meister aufgefordert , nochmals alle Anstrengungen zu machen
zur Beschaffung von Arbeitswilligen . Ganz besonders im Aus¬
lände wird man sich bemühen, diese nützlichen Elemente zu
finden, cs braucht tvohl nicht erst besonders betont zu werden,
daß dieser Plan , wie bisher an der internationalen Solidarität
der Arbeiter scheitern wird .

Winterthur muß von jedem Bauarbeiter gemieden werden
und jeder organisierte Arbeiter , jeder Genoffe ist ersucht , in
feinen Kreisen acht zu geben, daß etwa auftauchenden Streik -
brechcragenten der ihnen gebührende Empfang bereitet wird.
Mitteilungen über alle Wahrnehmungen ( Arbeitergesuche usio .s
die sich auf Winterthur oder die Schlveiz überhaupt beziehen ,
bittet man zu richten au das Arbeitersekrctariat
Wi n t e r t h u r . Arüciterfreundliche Blätter werden um Ab¬
druck gebeten .

KSMUNMSlpMIk.

Ans Eisenbahnertreisen schreibt man uns : Ei » schneidiger
Vorgesetzter scheint der Herr Bahnmeister Ttobcr der Bahn¬
meisterei Turlach zu sein, d . h . „ schneidig " nur dann , wenn er
nicht gerade eins zu viel getrunken hat . Es ist geradezu ein
Skandal , wenn ein Vorgesetzter in dieser Weise seinen Dienst
versieht wie er , und dann gegen die ihm unterstellten Arbeiter
in einer Art und Weise vorgeht, die tnt schroffsten Gegensatz
zu seiner eigenen Dienstauffassung steht . „ Ich der Herr und
du der Knecht !" das ist die Posa , in welcher sich Herr Stobcr ge¬
fällt . „ So wie ich sage und nicht anders , ob Recht oder Un¬
recht , das ist ganz egal !" ist seine Devise.

Damit der nötige Respekt vorhanden ist , werden die armen
Teufel mit Strafen belegt , die zuin Protest herausfordcrn .
Kommt z. B . ein Mann 10 Minuten zu spät , werden ihm gleich
2 Stunden Lohn abgezogen, aber die 2 Stunden muß der Delin¬
quent arbeiten . Ein anderer ist dem Materialzng als Bremser
zugeteilt und untersteht dein Zugmeister und hat dessen An¬
ordnungen Folge zu leisten. Herr Stöber aber befiehlt, im
Gegensatz zum Zugmeister , daß der Mann auch noch andere Ar¬
beiten zu verrichten hat und weil er sich weigerte, wurde er
abgelöst und geht so der Zulagen verlustig . Titulationen wie
„ Rindviecher" kann man auch zu hören bekommen , doch das
nur nebenbei. Was wir wollen , ist eine anständige Behandlung,
Beseitigung des ungerechten Strafstzftems und eine gerechte Ein¬
teilung des Dienstes .

Konstanz , 15. Dez . Die Stadtverordneten¬
wahlen finden gegenwärtig am hiesigen Orte im Zeichen
eines Kompromisses statt , dem alle Parteien beigetreten sind.
Am Samstag wurde in der 3. Klasse gelvählt und erhielten un¬
sere Parteigenossen Krohn , Sulgcr , Müller und Z i m -
merer bei einer Wahlbeteiligung von zirka 34 Prozent die
höchsten Stimmcnzählcn . Heute , Mittwoch, wählt die 2. Klaffe
und dürfte es keinem Zweifel unterliegen , daß auch hier der
Kdmpromißzettcl ohne Acnderung durchgeht . II . a . befinden sich
auf den Kandidatenliste der 2 . Klaffe auch unsere Parteigenossen
Balte uird B r ü g e l . Ter Hausbesihervcrein glaubte ai .-
fäuglich , mit einer eigenen Liste aus den Plan treten zu solle: ' ,
die bessere Einsicht ließ ihn aber von diesem Vorhaben ar -
kommen , wenigstens hört man nichts mehr von einer eigenen
Liste.

Aus den Verhandlungen über das Kompromiß sind einige
interessante Dinge hervorznhcben , die die „ liberale " Gosinming
der Konstanzer Basscrmänner und der schwarzen Waldmichel in
sonderbarem Lichte erscheinen lassen .

Tie Aationalliberalcn und das Zentrum versuchten näm¬
lich vor den allgemeinen Kompromitzverhandlungcn ein Ab¬
kommen unter sich, mit Einschluß der demokratischen Partei , an¬
zubahnen, welches Beginnen aber an der Person Venedeys
scheiterte . Man hat zlvar in Abrede gestellt , daß >das lieber¬
gehen der Sozialdemokratie der Zweck der Hebung gewesen , mit
der Begründung , daß man nur die „ Fühlhörner " ansstreckcn
wollte . Was den Kompromiß selbst angeht, so wahrt die So -
zialdemotratic und das Zentrum den gegenwärtigen Besitzstand,
während die Demokraten von den Nationalliberalen 4 Eitze
zugebilligt erhalten . Tie Nationalliberalen loollten unter kei¬
nen Umstärtden unter die Majorität , die sie null schon seit Jahr¬
zehnten im Studtparlament innc haben , hcrnntcrgche» : mit
lvetchem Rechte die drittstärkste Partei in hiesiger Stadt An¬
spruch darauf erhebt, wird sich zeigen, wenn wir erst einmal
von dem ungerechten, plutofralifdjcn Wahl „ recht" befreit sein
werde» , lind bis - abin , Konstanzer Genossen , mutz mit Fleiß
und Energie gearbeitet werde» . Versäumt soll nicht werde » ,
die Genossen dringend zu ersuchen , pünktlich und vollzählig die
Versammlungen zu bciucl>cn , um so die Vereins - und Partci -
tätigkeit zu heben und zu fördern .

Gesckäftlickes .

und solid sind
Damenkieider-Bekannt für preiswert

s'f ' ’ Carl Bäohle ,und Besätze der Firma _ 1
Inh . A. Schuhmacher , Kaiserstr . 149 , Telefon 1931 -
- — Muster jederzeit franko zu Diensten . — — 1 -• ■-

En
gros , Julius Strauß , Karlsruhe.Js».

Größtes Spezialgeschäft iit Besatzarttkeln, aller Arten
Besatzstoffen, Passementerien , Spitzen, Knöpfen , Weitz -
lvaren, Handschuhen , Strümpfen , Kraivatten , Fächern
ec. Ständiger Eingang von Neuheiten. Marabouts
am Meter von 55 Pfg . an und abgepaßt als Hut¬
streifen schwarz und farbig per Stück Mk. 4 .—. Plüsch
für Fenstermäntel in schwarz , grün und rot <1Mk250
per Meter, ca . 130 er» breit und paffende Bordüren.

. - Telephon 372. = = =

Als besondere Gelegenheit
für

Weihnächte - Beschenke
empfehle ich zu hervorragend billigen Preisen

31usen,Jtforgetir5cke,Jttatin6es , Unterröcke
Kostfimröeke, Äbend-Jfiäntel

sowie meine gesamten Lagerbestände in

Damenkonfektion n. Kinderkonfektion

MARG . DUNG
Telephon 2723. Kaiserstrasse 86.
6684 Mitglied des Rabatt- Spar - Vereins.

■i Spezial-Offerte solange Vorrat

Kostlimrock ans sogen, engl . Stoffen . M . 5 .50
Wollblusen durchaus gefüttert . . . . M. 5 .25
-- - --- - -- --- --- ------ in solidester Ausführung. — ■ ■■■ —

: 3G m

legt ; LIK Äh
sichtige Hausfrau

auf Ersparnisse im.
Haushalt. Eine grosse

Ersparnis ist ihr ermöglicht,,
wenn sie an Stelle der teuren

t Hutter die sprichwörtlichbeliebteslOOOtt
vtft den Befgh ’ öcteeft

Margarine-Marken >

cnwHÜfiver-Stäte
, welöte feibäte MoHrereibötter-voffSttttaßg >i*ra!tzfen, m aueta

«.laushalte verwendet ' .'. . . . . .. i .*. ,
Erhältlich in allen besawen̂KoloaiatiranefrGesdhBftek

R . Oswald , Sattlerei.
Schützenstratze 42 , — Telephon 3384 ,

empfiehlt als

praktische Wetlmaehts-Cescheiike:
Koffer, Taschen in jeder Art und Preislage , Damentaschcn
und Gürtel , Portemonnaies , Brieftaschen , Schulranzen
und Schul « und Mnfikmappe« , Hosenträger , Gürtel , Ruck¬
säcke, Gamaschen, Manschetten, Hundchalsbändcr , Hunde¬

leinen , Maulkörbe , Peischen «sn>. 6662

SchretttnasciifbBD- und
Venrietfältlpss -Bareiu

bucie Schiafti
6 Karl -Friedrichstr . 6

empfiehlt sich zu allen ein¬
schlägigen Arbeiten in mo¬
derner und pünktlicher Aus¬
führung , unter Zusicherung

strengster Diskretion . 6951



Sette 2. Donnerstag, den 18. Dezember 1989 . Sette L.

Kofferhaus Geschw , 51 Kronenstr . Sli
Lämmle

Reisekoffer
Handkoffer
Faltenkoffer
Reisekörbe

Mitglied des Rabatt -Spsr -Yereiits . Postkörbe

Handtaschen
Faltentaschen
Cartons
Plaid - aSchirmhdilen
Markt - u. Geldtaschen

Feiae Lederwaren

nächst der Kriegstrasse .

Praktische Weihnachtsgeschenke.
Damentäschchen
Portemonnaies
Brieftaschen
Zigarrenetuis
Reisenecessaire

Schulranzen
Schulmappen
Musikmappen
Akten - iWappen
Schaffner -Taschen
Ledermansehetten

Sportartikel
Rucksäcke
Gamaschen
Hosenträger gg^
Hunde -Utensfllen .im jümll uh iwmrjaa ra

Ä : COLOSSEUM .
T

zr ^Heute Donnerstag , den 16 . Dezbr . 1909 , abends 8 Uhr :las neue Attraetions -Weihnachts -Familien -Programm.
Engagiertes Künstler -Personal vom 16.—31 . Dezember 1^09.

fory ’s weltberühmte Kolossalgemälde aus Lumpen, Melittalerek , jugendliche Soubrette V. Kgl . Stadttheater zu Hannover.- Letzte Variete -Neuheit ! Dardy and Dardg mit ihren lenk¬baren und fliegenden Panama -Hüten . — Else Ran , Soubrette -first -Class . Marieita und Leopold , Amerikan Duo . Thenusieal Maxwell ’s , Virtuosen auf Musik -Neuheiten. Ellgmd Henrg Priole , moderne Illusionisten. Heinrich Lange,lächsischer Charakter -Komiker . A. Cabaretf mit BeinenIressierten Fox-Terriers , gen . Dag lebende Hunde-Spielzeug .
7oflenduner .

ler Klnematograph , aktuelle Bilder in höchster Vollendung.
Unter dem Protektorate Sr . Graset . Hoh.

: des Prinzen Max von Baden . :
Internationale 6698

Wintersport -Ausstellung
TRIBERG .

_ 18. Dez. 1909 , bis 20. Februar 1910.Feierliehe Eröffnung : 18 Dezember 1909 .Skikurse : 26 .—31 . 1>ez . 1909 , L—6 . Jan . 1910 . — Anmeld. sof.

oooooooooosooooooooo
O Wer Bedarf an Schnhwaren hat , der-übersehe nicht O
0 das altrenomierte 6695 O

1 Schuhhausi
O hon O

o Ehr.
-

. iH. ZwicIceO 8
O Karlsruh ®, 62 KaiSNStr. 62 . §
q Itlitglitd 4« Rabatt - Spar -tltreta». 2
OOOOOOOOOOgQOOOOOOOO

ln plombierten Säcken von netto 1 Zlr.
irerdon regelmässig an bestimmten Tagen der Woche

in den einzelnen Stadtteilen durch meine Fuhrwerke angeboten. Das Union - Bl *aumkohlenaBriket eignet sich für Herde und Oefen jeden Systems , verbrennt mit stapkei *.langanhaltender Hitze , ohne dabei merklich Rauch , Geruch , Ruaa oderSchlacken za hinterlassen und lässt sich durch das ökonomische Verbrennen Dauerbranderzielen und kostet
Hk. US per Ar. frei Keller oder Wolumng, gepn Kasse.Ich übernehme auch zu vorstehendem Preis Abonnements auf regelmässige Lieferungbeliebiger Mengen an bestimmten Wochentagen . — Bei Mehrabgabe billiger .H . Mülberger , Karlsruhe

Reederei . Kohlen , Koks , Braunkohlen -Briketts . 5941

mmm

Kraton Karlstrasse 29 a. Grosses Later am Rheinhafen. Telephon 250.Versand in Waggonladnngen ab Werk und ab Rheinhäfen .mmmrnmmsmmm

Wir Haben die Lieferung unseres Jahresbedarfs vonms Paar LeMchchaiulzchllheii
t» vergeben.

Angebotsformulare sind auf unserem GeschäftS ^ mmer (Nr . 6,Karserallee 11 ) erhältlich, woselbst auch Muster aufliegen.Angebote find unter Vorlage von Gegenmustern und mit derKuffdbrift . Angebot, die Lieferung von Betriebshandschuhen Bett.*persehen bis
Dienstag den 21 . Dezember d. I ., vormittags IO Uhrbei uns einzureichen.

Auswärtige Firmen kommen für vorstehende Lieferung nichtin Betracht.
Karlsruhe den 14. Dezember 1909 .

6703 Städtisches Gaswerk .

Fchnichiius Frisch o«f, Knlitt.
Verkaufsstelle Karlsruhe :

Adlerjkaße 8 (Inhaber Ltoll und SW ),Eigentum des Arbeiter -Radfahrbnndes „Solidarität ",
empfiehlt den werten Bundrsmitgliedern , Gewerkschaft -« undParteigenossen seine bestrenommierten

Laufdecken , Schläuche , Sweaters , Laternen ,Glocken, sowie sämtliche Fahrradbestandteile .
Auswahl in Ia . Nähmaschinen .vepeingerichtete Reparaturwerkstätte für Fahrräder nnd

Nähmaschinen aller Systeme .In. Bnrhid , das kg zu 35 Pfg ., ist außerdem z« Haben
in folgenden DerkaufSstellen 173Restauration Rntschmann , Kaiserstr. 13, Restauration „ Eiche "

«ugar - - -ngartenstr. 60, SchuhmachermeisterMüller , Mühlburg , Geibel»traße 4 p., Stadtteil Rintheim : I . Qppel » Hauptstraße 11,in Rastatt : Restauration zum „ Schützen " .
Hü. Verkauf sämtlicher Artikel auch an Nichtmitglieder ,

r Bequeme Zahlungsbedingungen . TS ®

Rudolf N enmayer
iBittwstf , 20 Hutmaebenseister Amattintf . 20 j

5861 I
empfiehlt sein reichhaltiges , gut sortiertes Lager in f

Herren- unä Xnsden-llStsn \i Herren -, Knabsn -, Kindermützen i
I Spez. : Engl . Sportmützen , I
“ IR. Rafeitt- Marken des Konsum- Vereins «erden

*
ielUW . |

IMMSMHWM I
IrMtitn amtiert für den UolksfKancL

Niederlage bester Fabrikate der Selinger StabilerenIndustrie:
Taschenmesser, Scheren, Tisehbesteehe

Messer für gewerbliche Zwecke . Verkauf zu Tarifpreisen . 6953

Wiedtemann $ Cie. Kaiserstrasse
53/55 .

fltn killgksührt
als Ersatz für das teure

Ichmalr
Rheinisches
örakenlett

( Speisefett )

Ymi\M NlMviilts Offetiburg. Freiburg «

Wir laden hiermit unsere verehr!. Mftglieder nebst Familien¬angehörigen t— *m—»m S ' "' ”Tv / r - zu der am
Samstag , den It ^. Dezember 1909 , abends 8 Uhr, im Saaledes „ Rheinischen Hof " stattfindenden

Weihnachts -Feier
mit mnsikalischenxtheatralischenDarbietungen , Gaben¬

verlosung und darauffolgendem Tanz
freundlichst ein. 6699

Der Vorstand.
akkkkkkkiiiiiiiüa
3 Achtung Aald llkbeiten r

K«1 Wkchkng — halbe Arbeit !
Empfehle in nur prima Ware ^

Aexte , Spaltäxte , Holzscheiten, Beile , Pfahl - ^Heber r Rotthauen , Grashauen , Handsägen ,
Banchsägen Sägefeilen verschiedener

'
Fabrikate , Z

Sprengpulver usw. - ^- alles unter Garantie . - ^

Eisenwaren und Werkzeuge
Karlsruhe , Schützenstrasse 49.

gOygenJ ^
reie Existenz ! !

denVerdienstsuthendenl
I ,b*üei . der Vertrieb meiaer eingefiihrten und überall mit sehr
IÜllktffr Nutzen verkäuflichen Spezial - Artikel . Preisliste und
I 1 regpekte » ratls . Hermenn Jahn » , Gr.- Llchtarf6ld --j3g^Mn_JkJ

gu erha ten, ist billig zu
t verkaufen

SBloxsenfir . 57 , 2. Stock.
firtt L^ ermannstr . « , 1 . St . , ist ein

möbl . Zimmer zu verm..
ebendas .isteinguterh . Svfaz .verk.

nuslkallen
in reicher Auswahl bei schneller
Bedienung zu billigen Preisen.
26 Nsg .» u . alle Aokksausgaöeri .

AuSwahlseuduugen überallhin ,
ausgenommen billige Ausgaben

und gebundene Werke.

6640

IGränselebern
werden fortwährend angekauft
Geibelstr . 6 , 4. St . , Mühlburg

>iibsch dekorierte

Blechdosen
zur Aufbewahrung von

tee, ßacao
u. Bisquits I
empfiehltin großer Aus¬
wahl ä 30 , 40 , 50 ,

70 , 90 Pfg . usw .

Carl Schallet
Tee - Spezial- Gesehlft

Karlsruhe Biss
Erbprinzenstr . 40 .

P !d. 68 4

Wan;enfett
55 j

Pflanzen-
Margarine

55 s f .

Pfannkuch& Co,
G. m. b. H.

| in den bekannten Bei« |
kanfsstellen .

Versch, Korbäder
Halb - , Sitz - , Fuss - und

Wechselbäder . Dusche«.
Wickel (Packungen ) und
Massagen , Dampf- und
Heissluttkastenbäder etc .

Damenbadezeit : „Montag
und Mittwoch vorm, und
Freitag nachm. “ 1810

Herrenbadezeit : „Alle
übrige Zeit u. Sonntags
vorm . 8—12 Uhr “ .

Wilh . Eckert,s
Uhrmacher , Marienstr. 20,

neb . dem Apollo -Theatek
empfiehlt sein Lager in

Taaelien - u. 'W’ aMdtihrej 1*
Billige Reparatur -We *1* '
«tötte , Trauringe , 3 u-
14 kar. gestempelt , das Paar
V. M . 12—27. Arilleu «-

Seite
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